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publiées officiellement par les journaux autorisés
dans l’étendue des Royaume, sera arrêtée sur le

champ et livrée à la première brigade de Gendar
merie , pour être transférée à Cassel et traduite

par devant nous, à Teilet d’y répondre sur l’objet
de sa conduite, et pour y demeurer non obstant

en état d’arrestation jusqu’à ce qu’elle ait fait con

naître l’individu de qui elle tient ces nouvelles.
Art. 2- Les Commissaires - généraux et ordinai

 res de Police, les Commandai!« de Gendarmerie

et tous autres «gens, sont chargés, chacun en ce

qui le concerne, de l’exécution du présent arrêté
qui sera inserré dans toutes les feuilles départe
mentales du Royaume, afin que personne n’en

prétend cause d’ignorance.
Fait a Cassel le 1er avril ig &gt;2.

Signé: Chevalier de Bon gars.
Pour copie consonne:

Le Commissaire - Général »

Mercier.

Dcr Divisions- General, Staats-Rakh, General,
Inspekteur ver Gendarmerie, mit der hohen Polirei
des Königreichs beauftragt, unterrichtet, daß im
Publtko Gerüchte im Umlaufe sind, welche über das
Waffenglück der französischen und kombinirten Armeen

Zweifel übrig lassen.
In Erwägung daß diese Gerüchte als eine Erfin,

düng der Ucdelgesinntcn, Bestürzung unter de jentgen

Familien verdrehen können, welche Personen unter
den Fahnen haben, die ihnen theuer sind;

Verordnet: *

Art. i. Ein jeder, weS Standes und Ranges er

auch sey, der sich erlaubt, Nachrichten über dle Lt,
tuation der Armee zu verbreiten, welche nicht oifiziel
und durch die im Umfange des Königreichs erlaubten

öffentlichen Blatter bekannt gemacht sind, soll au&lt; der
Stelle arretirt, dcr nächsten Gendarmerie -Brigude
übergeben und von dieser nach Kastei vor ur;8 geführt
werden um über sein Betragen Rechenschaft aculei
legen, und demuugcachtet so lange in Dcrwarsam zu
bleibe», bis er denjenigen angegeben, von dem er die

Nachricht erhalten hat.
Art. 2. Die General,Kommissaire und Kemmissaire

der Polizei, die Kommandanten der Gendarmerie und
alle andere Polizei-Agenten, sind, ein Zeder so weit
es ihn betrifft, mu der Vollste! ung des gegciiwälli»

gen Beschlusses, welcher, damit sich Niemand ruudcr
Unwissenheit entsch n.diaen könne, in alle Depárteme«,
talblätker des Königreichs eingerückt werden.soll, be,

auftragt.
Gegeben zu Kaff-l den i. August i8«2.

i

Durch den Art. 27 des kölngl. Décrets vom

28 - Juni d. Z. die Stempelsteuer betreffend, ist

verordnet, daß vom isten August d. I. ange-

rochurr-, -icBeamîen des Civilstandes alle Mo-

nate eine Nachweisung der in ihrer Gemeinde statt

gehabten Todesfälle mit 'Angabe der mMhmaßli-
chen Erben der Verstorbenen anfertigen sollen, und
daß dieses Verzeichniß vom Maire visirt in den
ersten io Tagen eines jeden Monats dem Steuer-

Controleur deS Distriets zugesandt, oder wenn

kein Todesfall sich ereignet hat, ein VacatrAttest
statt des Verzeichnisses abgegeben werden muß.
Zn Gemäßheit dieser Verordnung und in Bezie
hung auf die Artikel 29 und 36 eben dieses De-

crcts wodurch für die Anfertigung dieser Ver
zeichnisse eine Vcrgütigung zugestanden, im Un
terlassungsfall aber eine Strafe festgesetzt worden
ist, veranlasse ich die sämmtlichen CivilstandeK-
Bcamteri meines Departements, die ersten Stcr-

beverzcichnisse vom Monat August spätestens bis
zum roten des Monate Scptetuber an den betref

fenden Districts-Controlcur dcr indirecten Steuern

einzusenden, und fordere die Maires hierdurch

auf, die vorschriftsmäßige Vistrung derselben je
derzeit und ohne Aufenthalt zu besorgcu, falls
jedoch bei der einen odeo andern Angabe, in Be

treff dcr präsumtiven Erben, etwas zu bemerken

ist, dieses bei dcr Vistrung darunter zu notiren.

Da nun nach dem königl. Dccrct vom 3 isten

Marz 1808 die Maires die F-unkcioaen der Ci-

vilstandeoveamten in Ansehung dcr ZSracliten im

Königreich versehen, so liegt es ihnen auch ob,
in Betreff der unter diesen Einwvhuern sich er

eignenden Todesfälle die vorgeschriebenen Verzeich
nisse ebenfalls anzufertigen.

^Zur Erleichterung dieser Arbeit wird den Mai

res übrigens nachgelassen, daß ste die vorfallenden
Todesfälle der israelitischen Bewohner ihrer Ge
meinde und die mulhmaßlichcn Erben dcr Ver

storbenen, so wie wenn keine dergleichen Todes
fälle eingetreten sind, daö erforderliche Vacat-
Atrest unter die ihnen zur Vistrung vorgelegten
obigen Stcrbeverzeichniffe betncrkcn können. Die
Herren Uuterprafeeten und CanronS-Maires ver

anlasse ich die Ortsmaires auf die vorstehenden
Bestimmungen aufmerksam zu machen, und ste

von dem Zuhalte dieser Verfügung besonders noch
zu unterrichten.

Cassel den 29stcn Zuli 1312.
Der Staats-Rath,

Präfeck des Fuloa,Departements
iK e i n c ct.


